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Wissenschaftliche/r Mitarbeiter/in
  am Lehrstuhl für Öffentliches Recht und Medienrecht

Der Lehrstuhl für Öffentliches Recht und Medienrecht von 
Prof. Dr. Karl-E. Hain ist die öffentlich-rechtliche Abteilung 
des Instituts für Medienrecht und Kommunikationsrecht 
und findet seinen Schwerpunkt in Forschung und Lehre in 
Rechtstheorie, Verfassungsrecht, allgemeinem Verwaltungs-
recht sowie deutschem und europäischem Medienrecht.

IHRE AUFGABEN

»» Begleitung von Lehrveranstaltungen des Lehrstuhlinha-
bers durch aktive Mitgestaltung der Vorlesungsmateri-
alien

»» Leitung einer Arbeitsgemeinschaft
»» Mitarbeit an wissenschaftlichen Publikationen des 

Lehrstuhlinhabers
»» Eigenverantwortliche Wahrnehmung der Lehrstuhlor-

ganisation und Anleitung der studentischen Hilfskräfte

IHR PROFIL

»» Sie müssen das erste juristische Staatsexamen  
mindestens mit befriedigend (8 Punkte) abgeschlossen 
haben

»» Überdurchschnittliche Kenntnisse im öffentlichen Recht 
und Grundkenntnisse im Medienrecht

»» Team- und Kommunikationsfähigkeit

WIR BIETEN IHNEN

»» Gelegenheit zur Promotion
»» Ein vielfältiges und chancengerechtes Arbeitsumfeld
»» Unterstützung bei der Vereinbarkeit von Beruf und  

Familie
»» �Flexible Arbeitszeitmodelle, teilbare Vollzeitstellen
»» �Umfangreiches Weiterbildungsangebot
»» Angebote im Rahmen des Betrieblichen Gesundheits- 

managements 
»» Teilnahme am Großkundenticket der KVB

Die Stelle ist ab 01.04.2019 in Teilzeit mit  19,92 Wochen-
stunden zu besetzen. Sie ist bis zum 31.03.2021 mit der  Op-
tion auf Verlängerung befristet. Sofern die entsprechenden 
tariflichen und persönlichen Voraussetzungen vorliegen, 
richtet sich die Vergütung nach der Entgeltgruppe 13 TV-L. 

Die Universität zu Köln fördert auch in ihren Beschäfti-
gungsverhältnissen Chancengerechtigkeit und Vielfalt. 
Frauen werden ausdrücklich zur Bewerbung eingeladen 
und nach Maßgabe des LGG NRW bevorzugt berücksich-
tigt. Bewerbungen von Menschen mit Schwerbehinde-
rung und ihnen Gleichgestellte sind herzlich willkommen. 
Sie werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit beige-
fügten Nachweisen für die gesuchten Qualifikationen aus-
schließlich per E-Mail (zusammengefasst in einer pdf-Datei) 
andrea.kelz-schwenzer@uni-koeln.de unter der Kennziffer 
wiss1902-03

Die Bewerbungsfrist endet am 28.02.2019

Rechtswissenschaftliche Fakultät




